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Pressemitteilung 

3. Juni 2026 

Planet Africa. Eine archäologische Zeitreise 

Neue Sonderausstellung zu 2 Millionen Jahren Menschheitsgeschichte ab dem 3. Juni 

Eine Reise von den Ursprüngen der Menschheit bis in die Gegenwart: Mit der internationalen 

Wanderausstellung „Planet Africa. Eine archäologische Zeitreise“ zeigt das paläon 

Forschungsmuseum in Schöningen vom 3. Juni 2026 bis 30. Mai 2027 eine außergewöhnliche 

Schau zur Archäologie Afrikas. Im Zentrum stehen mehr als zwei Millionen Jahre menschliche 

Entwicklung – von den frühesten Spuren der Evolution bis heute. 

Afrika ist die Wiege der Menschheit: Hier entwickelte sich der Homo sapiens und passte sich über 

Jahrtausende an unterschiedliche Umweltbedingungen an. Zugleich verbreiteten sich von 

verschiedenen Regionen des Kontinents aus kulturelle und technische Innovationen. Auch zeichnet 

sich Afrika durch seine enorme Vielfalt an Landschaften, Sprachen und Lebensformen aus. Diese 

Vielfalt macht Afrika zu einem zentralen Feld archäologischen Forschung. 

Die Ausstellung nimmt Besucher*innen mit auf eine facettenreiche Reise durch die Geschichte Afrikas. 

Im Mittelpunkt stehen dabei aktuelle archäologische Forschungen, die neue Perspektiven auf den 

Kontinent eröffnen – jenseits gängiger Klischees und eurozentrischer Erzählungen. 

Entwickelt wurde „Planet Africa“ vom Deutschen Archäologischen Institut und dem Museum für Vor- 

und Frühgeschichte der Staatlichen Museen zu Berlin, in enger Zusammenarbeit mit zahlreichen 

afrikanischen und europäischen Wissenschaftler*innen. Nach Stationen in Berlin, München, Chemnitz 

sowie an mehreren Orten auf dem afrikanischen Kontinent, darunter in Nairobi, Rabat, Maputo und 

Lobamba, ist die Schau nun in Niedersachsen zu sehen. 

Die zweisprachig (Deutsch/Englisch) gestaltete Präsentation gliedert sich in sechs Themenbereiche, 

die den Reichtum afrikanischer Landschaften, Kulturen und Wissenssysteme sichtbar machen: 

 Vielfalt – Natürlicher Reichtum durch Diversität 

Afrika beherbergt die größte genetische und sprachliche Vielfalt der Menschheit und 

beeindruckt durch seine unterschiedlichen Lebensräume und Ökozonen. 

 Menschwerdung – Erste entscheidende Schritte 

Fossilienfunde und archäologische Zeugnisse zeigen Afrika als Schauplatz der menschlichen 

Evolution und der Entstehung des Homo sapiens. 
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 Gewusst wie – Agiles Wissen & flexible Technik 

Die Ausstellung erzählt von frühen Innovationen, Ernährungskulturen und technischen 

Entwicklungen – von Viehzucht über Bierbrauen bis zu regionalen Anpassungsstrategien. 

 Zeichen & Bilder – Wissen wird visualisiert 

Felskunst, frühe Schriften und bildliche Darstellungen dokumentieren Kommunikation, 

Erinnerung und kulturelle Identität über Jahrtausende hinweg. 

 Rohstoffe – Austausch, Handel, Macht 

Handelsnetzwerke verbanden Afrika seit Jahrtausenden mit anderen Regionen der Welt. 

Rohstoffe, Wissen und Menschen bewegten sich über weite Entfernungen. 

 Neue Perspektiven – Afrikanische Archäologie heute 

Gegenwärtige Forschungsprojekte und internationale Kooperationen zeigen die Bedeutung 

afrikanischer Archäologie für globale Fragen von Identität, Wissen und kulturellem Erbe. 

Die Ausstellung verbindet großformatige Streetart-Illustrationen afrikanischer Künstler*innen mit Filmen, 

Infographiken, Photographien, Hörstationen und interaktiven Vermittlungsangeboten. Statt einer 

klassischen chronologischen Ausstellung entsteht ein atmosphärischer Parcours, der unterschiedliche 

Zugänge ermöglicht – informativ, visuell und sinnlich. Ein bunt illustriertes, interaktives Begleitheft lädt 

Familien mit Kindern von 5 bis 10 Jahren dazu ein, die Ausstellung spielerisch zu entdecken. 

 

Daten und Fakten: 

Ausstellungstitel: Planet Africa. Eine archäologische Zeitreise. 

Laufzeit: 3. Juni 2026 bis 30. Mai 2027  
Ausstellungsort: paläon Forschungsmuseum, Paläon 1, 38364 Schöningen  
Öffnungszeiten: März bis Oktober: Dienstag bis Sonntag 10–17 Uhr; November bis Februar: Mittwoch bis 
Sonntag 11–17 Uhr 
Eintrittspreise: Erwachsene 9 €, ermäßigt 7 €, Kinder ab 6 Jahren 4 €, Familienkarte I (1. Erw. + max. 3 

Kinder) 13 €, Familienkarte II (2. Erw. + max. 3 Kinder) 18 € 
 
Eine Ausstellung des Deutschen Archäologischen Instituts und des Museums für Vor- und 
Frühgeschichte. 
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